
 

Wie kann ich meinen Glauben teilen?  
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Als Botschafter von Christus fordern wir euch deshalb im Namen Gottes auf: Lasst 

euch mit Gott versöhnen! Wir bitten euch darum im Auftrag von Christus. 
2.Korinther 5,20  

  
Verhaltet euch weise und besonnen denen gegenüber, die keine Christen sind. 

Macht das Beste aus der Zeit, die euch geschenkt ist! 
Eure Worte seien allezeit in Gnade, mit Salz gewürzt, damit ihr wisst, wie ihr jedem 

Einzelnen antworten sollt. 
Kolosser 4,5-6  

 
Wie kann ich meinen Glauben teilen? 

  
Seid aber allezeit bereit zur Verantwortung gegenüber jedermann, der Rechenschaft 
fordert über die Hoffnung, die in euch ist, und zwar mit Sanftmut und Ehrerbietung. 

1.Petrus 3,15 
 
  

1. Beziehungen aufbauen 
  

Der Menschensohn ist gekommen, Verlorene zu suchen und zu retten.« 
 Lukas 19,10 

  

2. Erlebnis teilen 
  

Genauso soll euer Licht vor allen Menschen leuchten. Dann werden sie eure guten 
Taten sehen und euren Vater im Himmel preisen.« 

Apostelgeschichte 1:8 Aber ihr werdet den Heiligen Geist empfangen und durch 
seine Kraft meine Zeugen sein in Jerusalem und ganz Judäa, in Samarien und überall 

auf der Erde.« 
Matthäus 5,16 

  

3. Persönlich einladen   
 
 

Liebe Brüder und Schwestern! Als ich zu euch kam und euch Gottes Botschaft 
brachte, die bisher verborgen war, habe ich das nicht mit geschliffener Rede und 

menschlicher Weisheit getan. 2 Ich wollte bewusst von nichts anderem sprechen als 
von Jesus Christus, dem Gekreuzigten. 3 Dabei war ich schwach und elend und 

zitterte vor Angst. 4 Was ich euch sagte und predigte, geschah nicht mit 
ausgeklügelter Überredungskunst; durch mich sprach Gottes Geist und wirkte seine 
Kraft. 5 Denn euer Glaube sollte sich nicht auf Menschenweisheit gründen, sondern 

auf Gottes rettende Kraft. 
1.Korinther 2,1-5 

 
Vier Vorstellungen über Gott 

  
Jesus und seine Jünger kamen nun in die Dörfer bei Cäsarea Philippi. Unterwegs 

fragte er seine Jünger: »Für wen halten mich die Leute eigentlich?« 28 Die Jünger 
erwiderten: »Einige meinen, du seist Johannes der Täufer. Manche dagegen halten 
dich für Elia und manche für einen anderen Propheten von früher.« 29 »Und ihr – für 
wen haltet ihr mich?«, wollte er wissen. Da antwortete Petrus: »Du bist der Christus, 

der von Gott gesandte Retter!« 
Markus 8,27-29 

  
ü Ein hoher _______________________ 

Denkweise: Gott ist nicht nahbar  

ü Eine endlose ____________________ 

Denkweise: Durch gute Werke komme ich zu Gott   

ü Ein großer _______________________ 
Denkweise: Gott will mich nicht 

 
ü Weit ____________________________ 

Wahrheit: Ich darf kommen, so wie ich bin  
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